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Die unterschriebene Stiftungserklärung
senden Sie bitte per Post an
Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas
Hauptstr. 75 – 77, 77652 Offenburg
per Fax: 0781 82 7584 oder per Mail:
bs@buergerstiftung-offenburg.de.

Herzlichen Dank!

Bankverbindungen
für Ihre Stiftungserklärung

Datenschutzhinweis: Die Speicherung und Verarbeitung der Daten von Pa-
tinnen und Paten erfolgt ausschließlich zum Zweck der Patenschaft unter 
Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Sie werden streng 
vertraulich behandelt. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit b DSGVO (Daten-
verarbeitung zur Erfüllung Verträgen). Wir garantieren Ihnen, dass die Daten 
nicht an Dritte weitergegeben werden. Weitere Informationen zum Daten-
schutz und Ihren Rechten finden Sie unter www.buergerstiftung-offenburg.de

Für Menschen, 
Stadt und Zukunft.

Die Organe der Stiftung sind die Stifterversammlung, 
der Stiftungsrat und der Vorstand. 

Alle Funktionen und Tätigkeiten für die Offenburger 
Bürgerstiftung St. Andreas werden ehrenamtlich aus-
geführt. Informationen zur Stifterversammlung, zum 
Stiftungsrat und zum Vorstand erhalten Sie auf unserer 
Website: www.buergerstiftung-offenburg.de

Die Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas ist  
Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen und 
Träger des Gütesiegels.

Die Menschen und
die Organisation 

Dankbarkeit teilen,
Gemeinschaft fördern.



Tradition und Zukunft bilden in der Offenburger Bürger-
stiftung St. Andreas eine wunderbare Einheit. 700 Jahre 
einer stolzen Geschichte verbinden sich mit dem klaren 
Blick nach vorn. Vieles hat sich über die Jahrhunderte 
geändert. Nur das Ziel nicht: anderen Menschen zu helfen.

Bereits bei der Gründung im ausgehenden Mittelalter war 
dies das Leitmotiv. Offenburgs Bürger legten mit der An-
dreas-Hospital-Stiftung den Grundstein für den Bau eines 
Hospitals für die Armen und Kranken der Stadt. Der Stif-
tung floss mehr und mehr Geld zu – was mutige soziale 
und kulturelle Projekte ermöglichte.

Dann der harte Schnitt: Das Dritte Reich machte dem ein 
– vorläufiges – Ende. 1943 löste NS-Oberbürgermeister 
Dr. Wolfgang Rombach die Stiftung auf. Drei Jahre nach 
dem Zweiten Weltkrieg nannte dies Bürgermeister Rudolf 
Moßbrugger einen „Gewaltakt gegen den Stifterwillen“. 
Zwar sollte die Offenburger Bürgerstiftung nun umgehend 
wieder aufleben. Doch dieser erste Versuch scheiterte.

700 Jahre Geschichte

2001 – das Jahr des Neuanfangs. Endlich gibt es die Stif-
tung wieder! Ganz der Tradition verpflichtet als Solidarge-
meinschaft von Bürgern für Bürger. Das Ziel: eine bessere 
Zukunft für alle. Der Weg dahin: städtisches Leben mitge-
stalten, nachhaltig in Bildung, Erziehung, Soziales, Kultur, 
Integration, Sport und Umwelt investieren. Und zwar so, 
dass alle Generationen davon profitieren.

Die Stiftung ist auch wieder die „soziale Feuerwehr“ zur 
Abwehr ganz individueller Nöte. Und junge Menschen er-
halten Stipendien oder Preise und werden bei besonderen 
Leistungen in Musik, Kunst und Sport gezielt gefördert. 
Zudem sehen sich die Bürgerinnen und Bürger in ihrer 
Verantwortung für die Stadt bestätigt. 

Mehr als 1,2 Millionen Euro sind bereits in rund 200 Pro-
jekte geflossen. Auch in solche, die den Offenburgern be-
sonders ans Herz gewachsen sind – wie etwa das Land-
schulheim Käfersberg, das neu gebaut wurde.

Wie wird das alles finanziert wird? Durch Spenden und 
die Erlöse aus dem Stiftungskapital. Offenburgs Bürge-
rinnen und Bürger können stolz sein: Beim Neustart im 
Jahr 2001 waren es 14 Bürger und Unternehmen, die  
gemeinsam mit der Stadt und mit 150 Erststiftern die Bür-
gerstiftung St. Andreas in ihrer heutigen Form gründeten. 
So viel Engagement war motivierend. Deshalb gehören 
zur Familie der Stifterinnen und Stifter inzwischen mehr 
als 320 Mitglieder. Und das Stiftungskapital ist auf rund 
sieben Millionen Euro gewachsen – was unsere Stiftung 
zu einer der kapitalstärksten im ganzen Land macht.

Das ist ein eindeutiger Beleg dafür, dass immer mehr 
Menschen ihre Dankbarkeit teilen möchten. Ihre Dankbar-
keit für den Wohlstand, den sie erreicht haben und von 
dem sie einen Teil zurückgeben wollen.

Das finden Sie vorbildlich? Dann engagieren doch auch 
Sie sich für unsere Bürgerstiftung!

Dankbarkeit teilen,
Gemeinschaft fördern.

Für Menschen, 
Stadt und Zukunft.

Stiftungserklärung

Vorname und Name  

Unternehmen                

Straße und Hausnummer

PLZ, Wohnort  

Datum und Unterschrift

Ich kann jederzeit von meinem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die Stiftungs-
erklärung/Spende mit sofortiger Wirkung widerrufen. Der Widerruf kann schriftlich an 
die Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas, Hauptstr. 75 – 77, 77652 Offenburg oder per 
E-Mail: info@buergerstiftung-offenburg.de erfolgen. Weitere Informationen zum Daten-
schutz und Ihren Rechten finden Sie unter www. buergerstiftung-offenburg.de

Landschulheim Käfersberg

Theaterprojekte

Graffitti-Kunstprojekt

Ich möchte mich am Vermögensaufbau der
Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas beteiligen.
Ich will Stifter/Stifterin sein und verpflichte mich hiermit,
einen Betrag in Höhe von  ..................... Euro 
(mind. 1.000 Euro) zu zahlen.

Ich werde diesen Betrag
 als Einmalbetrag überweisen
 in folgenden Raten bezahlen ....................................

Pro Einlage von 1.000 Euro erhalte ich eine Stimme in
der jährlichen Stifterversammlung am St. Andreastag
(30. November)

 Ich will als Stifter/in anonym bleiben

 Ich bin mit der öffentlichen Nennung als Stifter/in  
    (ohne Nennung des Stiftungsbetrages) einverstanden.

 Ich überweise der Offenburger Bürgerstiftung 
    St. Andreas eine Spende (= Betrag unter 1.000 Euro) 
    in Höhe von  ......................... Euro.

Die Gründungsstifter


